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Klaranlage Aistaig, Neubau eines Solarfaltdaches - Vergabe

I. Beschlussvorschlag

Dem Neubau eines Solarfaltdaches tiber den Belebungsbecken der Klaranlage Aistaig,
zum Bruttopreis von insgesamt 1.799.184 Euro, wird zugestimmt.

Die Firma dhp technology AG, Zizers, Schweiz, wird flir die Leistungen des Solarfalt-
daches im Umfang der Systemkosten zum Bruttopreis von 1.391.248 Euro beauf-
tragt.

II. Sachverhalt und Begriindung

Der Prozess der Abwasserreinigung ist sehr energieintensiv. Die Kldranlage Aistaig ist
deshalb einer der gréBten stadtischen Stromverbraucher. Bei steigenden Anforderun-
gen an die Abwasserreinigung und den Gewasserschutz ist es unser Ziel, mit nach-
haltigen Losungen Energie einzusparen und effizienter zu nutzen. Vor diesem Hinter-
grund soll die Klaranlage in den kommenden Jahren energetisch optimiert und die
Produktion erneuerbarer Energien vorangetrieben werden.

Es ist beabsichtig, einen Teil des Strombedarfs mit Solarenergie zu decken. Da der
GroBteil der Flache der Klaranlage mit Becken und Hochbauten belegt ist, gibt es
sehr wenige Mdglichkeiten leistungsstarke Photovoltaik Anlagen (PV-Anlagen) zu in-
stallieren. Das Solarfaltdach der Firma dhp ist hierfir einzigartig innovativ und er-
moglicht die Doppelnutzung von Beckenflachen zur Solarstromproduktion. Zudem
wird durch die Beschattung das Aufheizen des Abwassers und in der Folge das Al-
genwachstum reduziert, was sich wiederum positiv auf den Reinigungsprozess der
Klaranlage sowie auf Natur und Umwelt auswirkt.

Die integrierte Seiltechnik ermdglicht das Zusammenfalten der Module bei Unwetter
oder Montageeinsatzen. Dank der Leichtbauweise sind weite Stiitzenabstande und
hohe Lichthéhen mdglich. Die Beckenwande der Belebungsbecken dienen als sichere
Befestigungsmdglichkeit flir die Masten der Tragkonstruktion.

Vorlage-Nr.: 072/2023 Seite 1 von 3



Ein flr Kldranlagen geeigneter Korrosionsschutz sorgt fiir Robustheit und Langlebig-
keit.

Realisiert werden soll ein System bestehend aus 756 Leichtbaumodulen der neusten
Generation mit einer Leistung von je 520 Wp/Modul, auf einer Flache von 2.497 m2
und einer installierten Leistung von 393,12 kWp. Es wird ein Stromertrag von
344.000 kWh pro Jahr erwartet. Das entspricht ca. 41 % des jahrlichen Gesamt-
strombedarfs der Klaranlage in Héhe von 825.000 kWh. Der technische Fortschritt
der Module erbringt ca. 20 % Leistungssteigerung im Vergleich zum Projektstand im
Juli 2022. Durch die Installation der Anlage werden ca. 177 Tonnen CO; jahrlich ein-
gespart.

Die Nutzungsdauer der Anlage betragt 25 Jahre. Die Amortisation der Investition
wird nach 15 Jahren erreicht. Die MaBnahme stellt, unabhangig von ihrer Wirtschaft-
lichkeit, einen wertvollen Beitrag fur den Klima- und Umweltschutz dar.

Eine vom Zentrum flir Sonnenenergie und Wasserstoffforschung Baden-Wirttemberg
kirzlich erstellte Marktanalyse im Auftrag der Stadt Stuttgart ergab, dass es europa-
weit derzeit nur eine Firma, die Firma dhp gibt, die bewegliche Solardacher vertreibt
und montiert. Die Firma dhp verfugt Gber entsprechende Patente. Daher soll die Fir-
ma dhp als Generalunternehmer beauftragt werden. Somit kommen Planung und Bau
fur diese spezielle patentierte Technik aus einer Hand. Referenzen von realisierten
Anlagen liegen vor. Die rechtsichere Vergabe an die Firma dhp wurde von den Kolle-
gen in Stuttgart noch zusatzlich abgesichert durch einen dreistufigen europaischen
Teilnahmewettbewerb der von einer Anwaltskanzlei betreut wurde. Die Firma dhp
aus Zizers, Schweiz, war in diesem Verfahren im Marz 2023 der einzige Bieter.

Die Vergabe an die Firma dhp wurde demnach aufwandig und rechtssicher geprift.
Die gleichgelagerte Thematik der Projekte lasst uns, in Kooperation mit den Stuttgar-
ter Kollegen, die Vergabeerkenntnisse flir unser Vorhaben nutzen. Von der Durchfih-
rung einer eigenen aufwandigen europaweiten Ausschreibung wird deshalb Abstand
genommen. Die sonstigen, einem Wettbewerb unterliegenden Gewerke, werden zu
gegebener Zeit selbstverstandlich ausgeschrieben.

Der weitere Zeitplan sieht zehn Monate flr Ausfiihrungsplanung, Genehmigungsver-

fahren und Materiallieferung vor. Fir die Installation und Inbetriebnahme sind weite-
re vier Monate eingeplant, so dass die Anlage im Herbst 2024 in Betrieb gehen kdnn-
te.

Ein Vertreter der Firma dhp wird in der Sitzung ausflihrlich berichten.

Inzwischen ging uns auch die Mitteilung der Badenova zu, dass das Projekt nach der
Beurteilung des Sachverstandigenrates als besonders férderungswiirdig anerkannt
wurde und aus dem Kommunalen Klimaschutz- und Innovationsfonds mit insgesamt
150.000 Euro geférdert wird.

III. Kosten und Finanzierung

Systemkosten Solarfaltdach,
Angebot Fa. dhp, Stand April 2023: 1.391.248 Euro
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Bauseitige Leistungen: 363.278 Euro
Gebuhren/Nebenkosten: 44,658 Euro
Gesamtkosten: 1.799.184 Euro (inkl. 19 % Mwst.)

Die Preise flir Stahl und Edelstahl sind indexiert. Es gelten die Preise zum Zeitpunkt
der Materialbestellung.

Finanzierung: 1,2 Mio. Euro planmaBig im HH 2023,
600.000 Euro in 2024 (hierfiir wird die in die-
sem Jahr nicht benétigte Verpflichtungser-
machtigung fir die MaBnahme ,Sanierung
AustraBe" in Anspruch genommen.

Forderung: 150.000 Euro (Innovationsfond Badenova)

IV. Anlage

Projektiberblick

Oberndorf a. N., 09.05.2023

Tiefbauamt Planen und Bauen

Romy BloB Michael Lubke Hermann Acker
Blrgermeister

Vorlage-Nr.: 072/2023 Seite 3 von 3



	FLD_Amt
	FLD_VONAME
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

